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Durch Ihren kontinuierlichen finanziellen Beitrag auf unten 
angegebenes Konto1 gewährleisten Sie die Fortführung meiner 
Recherchen 
 
Herwig Duschek, 28. 11. 2010                                             www.gralsmacht.com 
 
450. Artikel zu den Zeitereignissen 
 

Ist der Doppelmord von Boden- 
felde wirklich aufgeklärt? (3) 
 
(Ich schließe an Artikel 449 an) 
 
Auffällig ist, dass Bild.de2, das Logen-Blatt „Nr. 1“ (mit den meisten Hinweisen für die 
Logen-„Brüder“), ein bzw. zwei Tage vor dem 22. 11. 2010, unter … mehr zum Thema  
weitere Tote in Zusammenhang mit einem Bach (bzw. Gewässer) meldet: 

 
 
Der Bach, in dem der Castor-Gegner gefunden wurde, heißt Mühlenbach3: 
Spaziergänger haben am Samstag im Mühlenbach bei Neu Darchau (Kreis Lüchow-
Dannenberg) einen Mann gefunden – er war ertrunken, lag dort seit einer Woche. … Die 
Obduktion ergab, dass der Mann ertrunken ist – keine Spuren von Gewalteinwirkung. 
 
Die Logen-Presse hat mal wieder ein ganz einfach Erklärung (ebenda): Die Todesursache 
deute daraufhin, dass der Mann beim Wasserlassen ausgerutscht und in den etwa 50 

                                                 
1 GRALSMACHT, Raiffeisenbank Kempten, Kontonummer 528927, BLZ 73369902 
Für Auslandsüberweisungen:   
GRALSMACHT, IBAN: DE24 7336 9902 0000 5289 27, BIC: GENODEF1KM1 
2 http://www.bild.de/BILD/regional/hannover/aktuell/2010/11/22/bodenfelde-zwei-jugendliche-tot/am-bach-
fund-leiche-mutter-sohn.html 
3 http://www.bild.de/BILD/news/2010/11/21/castor-gegner-in-bach-gefallen/beim-wasserlassen-ertrunken-
tot.html  
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Zentimeter tiefen und drei Meter breiten Bach gefallen sei. Dort habe er mindestens eine 
Woche gelegen. War das Mord an einem Castor-Gegner? 
 
Ole H. von Oldenburg galt seit Samstag, 13. 11. 2010 als vermisst. Gefunden wurde er in 
einem Wassergraben in der Nähe der Bloherfelder Straße – klingt fast wie Bodenfelde4:  
Ole H. (28), der verschwundene Familienvater aus Oldenburg. Er ist tot. Polizisten zogen 
Freitagnachmittag seine Leiche aus einem Wassergraben.… 
 

   
(Der [wahrscheinlich] ermordete Ole H., rechts mit seinem 2- jährigen Sohn Luis) 
 
Seit Samstag galt Ole als vermisst. Lebensgefährtin Lisa Wegener (31). Freunde und Mit-
Studenten starteten eine große Suchaktion. Ole H. war zuletzt auf dem Fahrrad an der 
Bloherfelder Straße gesehen worden. Ganz in der Nähe des Fundortes seiner Leiche. Der 
Student war auf dem Weg nach Hause zu Frau und Kind (2) in Petersfehn. 
 
Wie der junge Familienvater ums Leben kam ist der Polizei noch ein Rätsel. War es ein 
Gewaltverbrechen, ein tragischer Unfall? Polizeisprecher Scharf: .Auf den ersten Blick sah 
der Tote unversehrt aus. Es gab keine Anzeichen von Gewalt. Um die Todesursache endgültig 
zu klären, haben wir die Leiche in die Gerichtsmedizin gebracht.“ 
Bei einer Obduktion wollen Experten das Rätsel dieses tragischen und sinnlosen Todes 
entschlüsseln. 
Wer bestimmt in unserem Logen-Staat, was das Ergebnis einer Obduktion zu sein hat? 
 
Kommen wir auf den Doppelmord von Bodenfelde zu sprechen. 
 
Ist es „Zufall“, dass die Beerdigung der 14-jährigen Nina an einem Datum (26. 11. 2010) 
stattfand, das in der Quersumme 13 ergibt und der 13-jährige Tobias an einem Datum (27. 11. 
2010), das  in der Quersumme 14 ergibt, beerdigt wurde?  
 
Ist es „Zufall“, dass immer wieder die Heinrich-Roth-Gesamtschule erwähnt wurde, auf die 
beide Jugendliche gingen5, der Produzent der Folter-Hostel-Filme6 auch Roth heißt und davon 
auszugehen ist, dass die beiden Jugendliche bestialisch gefoltert wurden (nicht von Jan O.!)7? 

                                                 
4 http://www.bild.de/BILD/regional/bremen/aktuell/2010/11/20/vermisster-student-ole-h/polizei-findet-seine-
leiche.html 
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(Heinrich-Roth-Gesamtschule von Bodenfelde. Eli Raphael Roth, US-amerikanischer  Produzent [u.a.] von  
Hostel und wahrscheinlicher Zionist8)  
 
Ist es „Zufall“, dass bild.de in seiner Skizze (s. Artikel 448, S. 2) eben diese Heinrich-Roth-
Gesamtschule mit einbezieht, die Skizze (s.u.) ein sogenanntes Andreas-Kreuz beinhaltet – 
eine Form also, das die Andreas-Logen mit einem gekreuzigten deutschen Jungen zeigen9? 
 

  

                                                                                                                                                         
5 Z.B.: Zwischen den Jugendlichen sei die einzige Verbindung, dass beide die Heinrich-Roth-Gesamtschule 
besuchten. 
http://nachrichten.t-online.de/doppelmord-in-bodenfelde-polizei-fasst-tatverdaechtigen/id_43517132/index 
6 Siehe Artikel 449 (S. 2) 
7 Nach den Beschreibungen zu schließen, wie die Leichen aussahen, u.a.: Von brachialer Gewalt entstellt, die 
Körper von Blut besudelt 
http://www.bild.de/BILD/regional/hannover/aktuell/2010/11/22/bodenfelde-zwei-jugendliche-tot/am-bach-fund-
leiche-mutter-sohn.html 
8 !!!!!!Achtung: nicht Juden im Allgemeinen !!!!!!! 
In diesem Zusammenhang ist interessant, dass zum heutigen 1. Advent 2010 „Präsident“ Wulff mit Tochter nach 
(Zionisten-Staat) Israel reisen musste. (!!!!!!Achtung: nicht Juden im Allgemeinen !!!!!!!) 
9 Siehe u.a. Artikel 47 
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Ist es „Zufall“, dass die Inline-Skates des 13-jährigen (blonden) Tobias in dem Rechen des 
Mühlenbachs gefunden wurden, die Mordkommission „Rechen“ heißt und die Leiche von 
Thomas Fuchsberger 38 Tage vor bekannt werden des Doppelmordes von Bodenfelde in 
einem Mühlbach (Kulmbach) gefunden wurde? 
 

   
An diesem Rechen (des Mühlenbachs) wurden die 
Inline-Skates des 13-jährigen Tobias gefunden.10 

Die Stelle im Mühlbach in Kulmbach, an der die 
Leiche von Thomas Fuchsberger gefunden wurde.11 

 
Ist es „Zufall“, dass das Alter von Tobias (13) und Thomas Fuchsberger (53) – beide sind tot 
– zusammengezählt, 66 ergeben?  
 
Ist es „Zufall“, dass sowohl bei Fuchsberger12, als auch beim Doppelmord von Bodenfelde ein 
Handy (offiziell) eine Rolle spielt?13 
 
Ist es „Zufall“, dass sich über eine Autostunde von Bodenfelde entfernt14 die Wewelsburg 
befindet (– den Berichten zufolge, s.u. – Ort sex-soratischer Riten mit bestialischen Verge-
waltigungen/ Folterungen/Mord an Babys/Kindern/Jugendlichen)? 
 

 
 
                                                 
10 http://nachrichten.t-online.de/bodenfelde-spur-zum-taeter-fuehrt-ueber-nina/id_43516514/index 
11 http://www.abendblatt.de/vermischtes/promi-news/article1664715/Thomas-Fuchsberger-ist-tot.html  
12 Siehe Artikel 419 (S. 4) 
13 (Hinweis bekam ich) Die Polizei ist durch den Hinweis eines Mädchens auf den Verdächtigen aufmerksam 
geworden. Der 26-Jährige habe es am Samstagabend auf einem Parkplatz bei Bodenfelde angesprochen, 
berichtete Reinecke. Er sei offenbar betrunken gewesen. Die beiden hätten Handynummern ausgetauscht, 
daraufhin habe das Mädchen die Polizei verständigt. 
http://nachrichten.t-online.de/doppelmord-von-bodenfelde-ist-aufgeklaert/id_43530836/index 
14 Ca. 1 Stunde 20 Minuten, ca. 96 km. (In unmittelbarere Nähe befindet sich der Paderborner Flughafen) 
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In einer Radiosendung (WDR 5 Morgenecho 24.06.03) wird von dem Fall Wewelsburg und 
seinen Opfern satanistischer15 Rituale gesprochen: 
 
"Satanismus: Opfer sprechen über ihre Erlebnisse Ritueller Missbrauch in Deutschland“… 
 
Als eine der ersten wagte sich "Nicki", eine 40jährige Frau aus Gütersloh, vor die Kamera. 
Was die schwer traumatisierte Frau berichtete, klang unglaublich: Als Kind sei sie von 
Satanisten missbraucht und gefoltert worden. Sie habe ihr eigenes Kind töten müssen. Bei 
Schwarzen Messen. Mitten in Ostwestfalen-Lippe. 
 
Schwarze Messen in der Wewelsburg. Die Brutalität des Erlebten ist monströs. So monströs, 
dass man am liebsten weghören möchte. Aber „Nicki“ ist nicht mehr die einzige, die ihre 
Erlebnisse bei der Polizei angezeigt und öffentlich gemacht hat. Inzwischen berichten drei 
weitere Frauen von Schwarzen Messen, die vor fast 30 Jahren auf der Wewelsburg im Kreis 
Paderborn stattgefunden haben sollen … Die Frauen berichten von nächtlichen Messen in 
der Gruft, Folter und Missbrauch im Säulensaal, Einweihungsriten im Hof.… 
 
1993 verewigte sich der bekennende Satanist Michael Aquino im Gästebuch der Burg. … Im 
Herbst letzten Jahres ließ sich die Münchener Gruppierung Ave Satani unter falschem Namen 
durch die Burg führen. Auf den Internetseiten des großen satanistischen Ordens Temple of 
Seth findet sich die Burg gleich auf der Startseite (s.u.). … 16 
 

  
(Links: die Internetseite des  Temple of Seth17 mit der Wewelsburg. Klickt man darauf, kommt das Bild von der 
Wewelsburg rechts18 ) 
 
 
(Aus dem Video19:) … „Nicki“ führte uns zur Wewelsburg. Noch wusste sie nicht, was vor 
etwa 30 Jahren dort geschehen war. Bis eine andere Innenperson zum Vorschein kam, die 
sich erinnerte daran, dass sie als Kind selbst zum Töten gezwungen wurde.  
 
 
 

                                                 
15 Besser: soratischer. Dasjenige was heute vielfach „satanisch“ genannt wird, ist i.d.R. als  „soratisch“ zu 
bezeichnen. 
16 http://plutokraten.blogspot.com/2009/03/satanismus-in-deutschland.html 
17 http://www.xeper.org/pub/xp_main.htm  
18 http://www.xeper.org/pub/org/xp_FS_ord.htm  
19 (Achtung: Film nur im seelisch ausgeglichenem Zustand ansehen) 
http://plutokraten.blogspot.com/2009/03/satanismus-in-deutschland.html   
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Du bist Dir ganz sicher, dass es dieser Säulenraum war?  
 

 
 
(„Nicki“:) Das ist er hundertprozentig. Man sieht das auch hier haben die uns hingelegt. 
 

 
 
Hier auf den Boden? 
 
(„Nicki“:) Ja. Und dann haben sie ein Kind hier hereingebracht, ein Baby, und dann sollte 
ich das töten. Und ich wollte es nicht. Aber ich musste es. (…[Ende des zitierten Textes aus 
dem Video]) 
 
Renate Rennebach (ehemalige Bundestagsabgeordnete): „Solange die Gesellschaft nicht 
akzeptiert, dass es die Herren in den weißen Westen sind, die da mitmachen, und dass die das 
Netzwerk haben, und wir nicht, solange wird sich daran auch nichts ändern."20  
 
(Fortsetzung folgt) 
 

                                                 
20 http://plutokraten.blogspot.com/2009/03/satanismus-in-deutschland.html 


